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Guten Abend, kann heute zweimal bekritzeln!  Hurra!  Ich lese die Spinnen , eine andere Ausgabe Was ist Was, die sind seht interessant, diese kleien Tieren, welche nicht ‘echte Insekten’ klassifiziert sind, sondern habe eine eigenartige, Spinnen gehören den Arachniden, einer Untergruppe der Gliederfüßer, oder Arthropoden.  Als der Name andeutet, haben diese Tiere zahlreiche Beine, daruas folgt...Füßler!  Aus Skorpionen, Milbe, und Spinnen besteht dieser Tierreichaufgliederung.  Ich muß ja den Reich wohlhabender reinlassen, als ich sogar nicht die Klassifzeirungen oder Gattungen kenne.  Wenn ich unterrichtet .  Ich muß ja den Reich wohlhabender reinlassen, als ich sogar nicht die Klassifzeirungen oder Gattungen kenne.  Wenn ich unterrichtet werde, ich hoffe bald daß ich einen Platz, worin ich mich wohl fühlem finden kann, daß werde ich imsatnde mich belohnen, und irgendwann einen Beruf haben.  Studieren ist auch ei Beruf, so wohl als Lerhen,  diese zwei Zweige gehen Hand in Hand.  Warum möchte ich an der Universität, stattdessen eines staatlichen geprüfte LErher werden?  Auch, ich wunsche daß ich mich errinern könnte, wer sagte, daß lehren, Dabeisein Lernenden eine der höchste Ehre ist.  Dann, konnte ich Professor Zenkert die Anführung hinweisen.  Warum spricht der Herr Regis sich selbst?  Ich frue mich darauf, daß er hier froh sien kann, es ist nicht so leicht, in Anbetracht des Wetters und so weiter, und der Winterlage, die Frage ist, alle schwarzer Männer leisten dasselbe?  Oder irre mich weiter?  Ach so, der Rauch kräuselt aus dem Schornstein des Hauses empor.  Ich lenrte ein neues Wort!  So zurück zu Regis, warum mag er die Gangstermusik samt alle die Fluchtwörter?  Auf denselben Gründe weshalb ich Skinny Puppy gemocht hatte?  Ja, aber ich redete micr nicht selbst vor.  Dann zu Ateeq, er ist ein guter Mann, ich wundere warum er Pakistan gelassen ist, abgesehen daß er hier mit seinem Vater gekommen ist, er hat ein diplomatisches Visum, ich bin imponiert, in der Tat möchte ich seinen Stempel sehen, so daß ich sagen darf, daß ich ein sah.  Nah, was kenne ich über Pakistan, in der Tat nicht so viel, nur daß dieser Gebiet, eines Asien, liegt in der Nähe Indien, genauer gesagt, zwischen Indien und Iran, süslich Afghanistan.  im Norden grenzt es an den Himalaya Bergen, jedoch nur ein klienes Teil dieses Hochland dem Land zugeschrieben werden kann.   Ich mußte Ateeq fragen; aus welchem Land er kommt, ehemalig waren es zwei, oder wenn ich das Wort zum Kenntnis bringen kann..., ja, so ich was selbst schaffen muß, ein Beiland, das heißt, ein entfernte von Mutterrrgierung beherschtes Land.  Sinnvoll, doch!  Also, abseits Iraq und Iran liegt Pakistan, ich vergesse daß ich den Wesfall hier bergen möchte!  Oder mindestens, einige zur Anwendung bringen, meinentwegen, um meines willen, meinenthalber!  Ahhhhhhhhhhhhhhhhhhh!  Ich muß nicht so selten meim Buch Gramatik überblicken! , sonst verleire ich den Kopf!  Offenkundig kliegt hier eine amerikanische Redewendung zugrunde.  Hey, die Welt dieht amerikanisches Englisch an, als eine der ausschließlich aus Redewendungen besteht.  Oder ich mache Verallgemeinungen wieder?  Struktur, hmm, dieses Theme fehlt mir total, weshalb mag ich nich so gerne mich geformt lassen?  Oder dieser falsche von mir eingegebene Eindruck dürfte ich weglassen?  Uh oh, ich muß ja Gramaitk lesen, ich konnte sogar nicht ‘an’ ! Ich bin jha in Schwierigkeiten geraten.  Wenn ich im Bus bin, und ich starre aus dem Fenster, gehe ich an Gedeuden vorbei?  Oder dieser Regel, Sonderregel, oder als was er aufscheint!  Von heir ab muß nur über Gutes reden, an Gutes denken, und Gutes anstiften!  Ab wann, von wann ab?  Ab den Achtzehnte dieses Monates habe ich ncihr Unterrichet der Ferien Tage halber, sondern, als ich ja Weihnachten feire, sage ich Wichnachten halber, weil ich zu Hause sein werde!  Und ich möchte noch ein weiteres Gang in richtung einer dritten Miteilungappatat möchte, mein Gott ich kann kaum mich meine Grammatik erinnern!  Quand j’aurais le lemp, je veux apprend, parce qu’il faut premiere a m’organiser!  Oder was es heißt!  J’oublie mon Français.  Je sort, tu sort, il elle, sort, nous sortons, vous sortez, ils ,elles sorteit.   Ich hoffe daß ich irgendwann besser Französishc kann!  hmm, Problem, daß ich nicht mein Wollen aufgliedern kann, schien es daß ich verwirrt bin, wenn aber daß nicht richtig ist, Chaos, hat keinen Grund!  Es ist kein Wunder daß Dietlend mich für gestört hielt, ich schrieb das C-wort!  Ahh!  Ich muß mich hier fragen, wenn ich endlcih in die Küche gehen darf, hinum etwas essen.  Ich fühle mich besser in der Nacht, als ich midestens weiß, daß die Sonne nicht auf sien soll!  Je ne fûme pas, ich bitte zum hundersten Male um hilfe heirzu!  Obschon ich die von mir genäßten Bücher von zu viel Schaden gebergt habe, fühle ich mich bedauernd.  Es tut mit leid.   


